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POLITIK 
 

Zusammenarbeit in der 
Landwirtschaft  

 
Im Rahmen des diesjährigen 
Weltstädteforums in Rio de Ja-
neiro hat die marokkanische 
Delegation am 23. März ein Pro-
jekt zur Zusammenarbeit zwi-
schen Marokko und Deutschland 
im Bereich der Landwirtschaft in 
den städtischen Gebieten Casa-
blancas vorgestellt. 
 

 
 
Dieses Partnerprojekt der Tech-
nischen Universität Berlin und 
weiterer deutscher Universitäten 
einerseits sowie marokkanischer 
Hochschulen andererseits ist in 
zwei Phasen gegliedert: Die ers-
te Phase erfolgte im Zeitraum 
2005 bis 2008 und die zweite 
Phase erstreckt sich auf die Jahre 
2008 bis 2013.  
 
Bilaterales Steuerabkommen 

 
Vom 22. bis 26. März hat die 
zweite Verhandlungsrunde zur 
Überarbeitung des Steuerab-

kommens zur Verhinderung der 
Doppelbesteuerung bei der Ein-
kommens- und Vermögenssteuer 
zwischen Marokko und Deutsch-
land in Berlin stattgefunden.  
Beide Seiten haben vereinbart, 
für die Schlussverhandlungen zu 
einem späteren Zeitpunkt in Ra-
bat zusammenzukommen.  
 

WIRTSCHAFT 

 
Marokko auf der ITB 2010 

 
Marokko hat auch 
an der diesjähri-
gen 44. Internati-
onalen Touris-
musbörse ITB, 
die vom 10. bis 
14. März in Ber-
lin stattfand, 
wieder teilge-
nommen.  

Die 50 Tourismusunternehmen 
umfassende marokkanische De-
legation wurde vom Minister für 
Tourismus und Handwerk, Yas-
sir Zenagui angeführt.  
 

 
  
Dieser traf sich am Rande der 
Messe im Rahmen verschiedener 

Arbeitstreffen mit unterschiedli-
chen deutschen Reiseveranstal-
tern.  
Anlässlich der ITB teilte der 
stellvertretende Generaldirektor 
der marokkanischen Fluggesell-
schaft Royal Air Maroc (RAM) 
zudem die Eröffnung von zwei 
neuen Direktverbindungen an: 
Vom 4. April an verbindet die 
RAM zwei Mal wöchentlich 
München und Marrakesch und 
vom 21. Juni an drei Mal wö-
chentlich Berlin und Casablanca. 
 

Wirtschaftstag Marokko  
 
Die marokkanische Botschaft in 
Berlin hat am 26. März gemein-
sam mit der Marokkanischen 
Agentur zur Investitionsförde-
rung und der IHK-Bayern in 
München einen Wirtschafts- und 
Investitionstag organisiert, im 
Rahmen dessen der Wirtschafts-
sektor Marokkos umfassend 
vorgestellt wurde. Zudem wur-
den die Investitionsmöglichkei-
ten,  die  sich  deutschen Unter- 
  

 
 
nehmen in Bereichen wie bei-
spielsweise dem der Erneuerba-
ren Energien, der Automobilin-
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dustrie oder der Elektrotechnik 
bieten, präsentiert und erörtert. 
Die marokkanische Delegation 
stand unter der Leitung des Mi-
nisters für Industrie, Handel und 
Neue Technologien, Reda Cha-
mi. Begleitet wurde der Minister 
von Vertretern verschiedener 
marokkanischer Institutionen, 
die die Veranstaltung maßgeb-
lich mitgestalteten.  
Auf deutscher Seite nahmen der 
Bayerische Staatsminister für 
Wissenschaft, Forschung und 
Kunst, die Vizepräsidentin der 
IHK-Bayern sowie Vertreter von 
insgesamt 70 deutschen Unter-
nehmen am Wirtschaftstag teil.   
 
 

KULTUR 

 
Besuch der Musikhochschule  

Hanns Eisler  
 

Im Bestreben, die bilaterale Zu-
sammenarbeit auf dem Gebiet 
der Musik auszubauen, ist der 
Botschafter Rachad Bouhlal am 
1. März mit dem Rektor der Mu-
sikhochschule Hanns Eisler in 
Berlin, Prof. Jörg-Peter Weigle, 
zu einer Arbeitssitzung zusam-
mengetroffen.  
 

 
 
Aus dem Wunsch heraus, die 
Zusammenarbeit auf dem ge-
samten Gebiet der Kunst und 
Kultur zwischen Marokko und 
Deutschland voranzubringen, hat 
der Botschafter sich ebenfalls 
zur Erörterung des Themas mit 
dem Präsidenten der Akademie 

der Künste in Berlin, Prof. Klaus 
Staeck, sowie der Präsidentin 
der Neuen Gesellschaft für Bil-
dende Kunst e.V. (NGBK), Cor-
nelia Reinauer, zu Gesprächen 
getroffen.  
 

Ausstellungseröffnung  
 
Am 8. März hat das Kulturzent-
rum der Botschaft die unter dem 
Titel ‘2nd Glance: Marrakech-
Berlin’ präsentierte Ausstellung 
eröffnet. In der bis Ende März 
organisierten Ausstellung waren 
Bilder des deutschen Fotogra-
phen Axel Pfennigschmidt aus 
Marokko zu sehen.  
 

 
 
Die ausgestellten Fotographien 
widmeten sich in erster Linie 
Motiven und Fragmenten von 
Werbeanzeigen sowie Plakaten, 
die der Fotograph in beiden 
Städten aufgenommen hat.  
An der Vernissage nahm neben 
der Staatssekretärin des Ministe-
riums für Tourismus und Hand-
werk, Hynd Chkili auch Dr. 
Thomas Wohlfahrt, Festivallei-
ter des Poesiefestivals, teil.  
 

 
 
In Zusammenarbeit mit Herrn 
Dr. Wohlfahrt wird derzeit die 

Teilnahme Marokkos am Poesie-
festival 2010 erarbeitet.  
 
Die Volkshochschule Victor-
Gollancz zu Besuch in der 

Botschaft 
 

Im Rahmen ihrer Aktivitäten 
und auf Wunsch der Volkshoch-
schule Victor-Gollancz hat der 
Botschafter am 23. März eine 
Gruppe der Volkshochschule im 
Kulturzentrum der Botschaft 
empfangen.  
 

 
 
Nach dem Empfang haben die 
Teilnehmer die Ausstellung des 
deutschen Fotographen Axel 
Pfennigschmidt im Kulturzent-
rum besucht.  
 
 

KONSULARISCHES 

 
Ausstellung des ersten bio-

metrischen Reisepasses 
 

 
 
Im Rahmen einer feierlichen 
Zeremonie hat S.E. Rachad Bou- 
hlal am 22. März den ersten in 
Deutschland ausgegebenen bio-
metrischen Reisepass an seinen 
Inhaber überreicht.  
 


